
Begegnungs- und Forschungsort
für niederdeutsche Literatur

Die Johann Diedrich Bellmann-Bibliothek und
die Niederdeutsche Bibliothek des Heimat- und
Geschichtsvereins Buxtehude e. V. am Stavenort in Buxtehude

Olga Gammer und Catrin Gold

Im Oktober 2022 wurde die Johann Diedrich Bellmann-Bibliothek des Hei-
mat- und Geschichtsvereins Buxtehude feierlich eröffnet. Die Sammlung
umfasst ca. 2.000 Bände aus dem Nachlass des niederdeutschen Dichters und

Schriftstellers Johann DiedrichBellmann (1930-2006). Ein Jahr später wurde
sie durch die niederdeutschen Bestände des Heimat- und Geschichtsvereins
Buxtehude e. V. erweitert, was die Bibliothek nun auch in ihrer Gesamtheit zu
einem wertvollen Ort für niederdeutsche Literatur und Kultur macht.

Dieser Beitrag widmet sich der Bedeutung dieser Fachbibliothek für die
Region Elbe-Weser-Dreieck, ihrem Potenzial für die Forschung zur nieder-
deutschen Sprache und Literatur und zeigt die vielseitigen Möglichkeiten der
Recherche im Bestand der Bibliothek auf.

Die Johann Diedrich Bellmann-Bibliothek und
die Niederdeutsche Bibliothek des Heimat- und
Geschichtsvereins Buxtehude e. V. innerhalb der
Bibliothekslandschaft des Elbe-Weser-Dreiecks

Die Bibliothekslandschaft im Elbe-Weser-Dreieck zeichnet sich durch eine

Vielfalt an Stadt-, Gemeinde- sowie Fach- und Spezialbibliotheken aus. Beson-
ders kleinere Fach- und Spezialbibliotheken leisten einen wichtigen Beitrag
zur Bildung und Forschung in der Region. Ein guter Teil dieser Einrichtungen
hat inzwischen seine Bibliotheksbestände im Gemeinsamen Bibliotheksver-

bund (GBV) katalogisiert, wodurch diese für die wissenschaftliche Nutzung
zugänglich sind.
Die Johann Diedrich Bellmann-Bibliothek und die Niederdeutsche Bib-

liothek des Heimat- und Geschichtsvereins Buxtehude e. V. erweitern dieses

Angebot durch ihren einzigartigen Bestand an Werken der niederdeutschen
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Literatur, zur niederdeutschen Literatur- und Sprachwissenschaft, Pädagogik
(z. B. niederdeutsche Lehr- und Lesebücher), Tlieologie („Plattdüütschin de
Kark") sowie zur regionalen Kultur und Geschichte.
Eine Besonderheit ist dabei, dass es sich bei der Johann Diedrich Bellmann-

Bibliothek um die Privatbibliothek dieses bedeutenden niederdeutschen
Schriftstellers, Pädagogen und Theologen handelt, die als spezifische und ein-
zigartige Sammlung Einblick in dessen breitgefächertes Schaffen gewährt.
Darüber hinaus stehen beide Bibliotheken exemplarisch für das gemeinsame

Engagement lokaler Institutionen, bedeutende Bibliotheksbestände professi-
onell aufzubereiten und diese der Öffendichkeit zugänglich zu machen.

Johann Diedrich Bellmann

Johann Diedrich Bellmann (1930-2006) gilt als einer der wichtigsten Vertre-
ter der niederdeutschen Gegenwartsliteratur. Geboren 1930 in Ruschwedel
und später als Autor, Lehrer und Theologe tätig, hinterließ er ein umfassendes
Werk, das Gedichte, Erzählungen, Hörspiele, Theaterstücke und wissenschaft-
liche Arbeiten zur niederdeutschen Sprache und Theologie umfasst. Seine

Abb. l: Außenansicht der Johann Diedrich Bellmann-Bibliothek und der Nie-
derdeutschen Bibliothek des Heimat- und Geschichtsvereins Buxtehude e. V.
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Werke wie „Inseln ünner den Wind", „Lüttjepütt oder „Margaretajansen - De
letzte Professa" gehören zu den Klassikern der plattdeutschen Literatur.
Ein zentrales Anliegen Bellmanns war es, die plattdeutsche Sprache nicht

nur literarisch, sondern auch im kirchlichen Kontext zu würdigen. So enga-
gierte er sich aktiv in der Arbeitsgemeinschaft „Plattdüütsch in de Kark" und
erarbeitete in deren Auftrag mit Studierenden in Celle das plattdeutsche
Gesangbuch „Dor kummt een Schipp". Neben seiner schriftstellerischen
Tätigkeit hielt Bellmann zahlreiche Vortrage und Lesungen, um die Schönheit
und den kulturellen Wert der plattdeutschen Sprache einem breiten Publikum
näherzubringen.
Als Mitglied des Heimat- und Geschichtsvereins Buxtehude hat Johann

Diedrich Bellmann diesem seine private Bibliothek vermacht, verbunden mit
dem Wunsch, diesen Schatz der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Nach
einer langen Zwischenlagerung im Stadtarchiv Buxtehude fand die Sammlung
im Jahre 2021 ein neues Zuhause: im frisch renovierten Domizil des Vereins
am Stavenort 25 in Buxtehude.

Aufbau und Erschließung der Sammlung

Seit der Übertragung der Sammlung durch Bellmann an den Heimat- und
Geschichtsverein Buxtehude wurde die Bibliothek in Zusammenarbeit mit

dem Landschaftsverband Stade sorgfältig erschlossen.
Die Erschließung erfolgte durch ein engagiertes Team aus ehrenamtlichen Hel-

fern des Vereins sowie die beiden Bibliothekarinnen des Landschaftsverbandes

Stade, Catrin Gold und Olga Gammer, unter der Leitung des Bibliotheksverant-
worüichen des Vereüis, dem ehemaligen Stadtarchivar Bernd Utennöhlen.
Diese in allen Belangen sehr gute Zusammenarbeit ermöglichte eine profes-

sionelle und effiziente Aufbereitung der Bestände, die vor allem die Systema-
tisierung, die Inventarisierung und technische Buchbearbeitung, die Formal-
und Sachkatalogisierung im GBV (Gemeinsamer Bibliotheksverbund) und
schließlich die korrekte Aufstellung der Bände in den - mit einem Leitsystem
versehenen - Regalen umfasste.
Im Rahmen der Erschließung wurde jedes Buch inhaltlich und formal inten-

siv betrachtet. Dabei zeigte sich deutlich, wie stark Bellmanns eigenes Werk
und seine Interessen die Sammlung prägten. Besonders hervorzuheben sind
hier seine Schwerpunktsetzungen auf die niederdeutsche Literatur sowie die
niederdeutsche Sprach- und Literaturwissenschaft, oft mit pädagogischem
Fokus. Ein umfangreicher und prominenter Bestand in der Sachgruppe
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Abb. 2: Mitglieder des Heimat- und Geschichtsvereins Buxtehude bei der
technischen Bearbeitung der Bücher.

Theologie spiegelt seine theologische Arbeit, insbesondere im Bereich „Platt-
düütsch in de Kark". Ergänzt wird die Sammlung durch zahlreiche von Bell-
mann selbst verfasste Werke.

Darüber hinaus enthält die Sammlung ein umfangreiches Konvolut an Fach-
Zeitschriften, darunter „Qyickborn - Zeitschrift für plattdeutsche Sprache und
Literatur und „De Kennung - Zeitschrift für plattdeutsche Gemeindearbeit,
in denen Bellmann auch eigene Beiträge veröffentlicht hat.
Nach einer umfassenden Analyse der Sammlung wurde eine detaillierte

Systematik erstellt, die in der Bibliothek hinterlegt ist. Sie dient der Übersicht
über die Bestände und bildet die Grundlage für deren Katalogisierung. Die
Systematik deckt Tliemenbereiche wie Epik, Lyrik, Dramatik, Literaturwis-
senschaft, Linguistik, Theologie, Geschichte, Heimatkunde und Biografien
ab. Die Struktur der Systematik gewährleistet eine nachhaltige Nutzung und
erleichtert die wissenschaftliche Erschließung der Bibliothek.
Zu den bemerkenswerten Fundstücken innerhalb der Sammlung zählen

Bellmanns eigene handschriftliche Anmerkungen, Widmungen von anderen
Personen, Einträge früherer Vorbesitzer sowie zahlreiche beigelegte Doku-
mente. Hierzu gehören private und geschäftliche Briefe, Korrespondenzen mit
Verlagen, Zeitungsausschnitte, Postkarten, Notizzettel und sogar Lesezeichen.
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Abb. 3: Drei Fotos als Beilage: Feierliche Mlomente zum 65. Geburtstag von
Heinrich Kröger am 15. Oktober 1997. Festschrift: An Leeben un Lachen hett
he sien Freid: Festgoov för Heinrich Kröger to sienen 65. Gebortsdag, den
15. Oktober 1997.
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Abb. S: Originalmanuskript von „Een Nindörper in Hamborg",
ergänzt durch Bellmanns Brief an Hans-Georg Blank, der
Einblicke in die Entstehungsgeschichte gibt.
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Jedes dieser Objekte erzählt eine eigene Geschichte und fügt dem Samm-
lungskontext der Bücher eine weitere, einzigartige Dimension hinzu.
Um diesen Kontext in all seinen Facetten zu bewahren, wurden alle Materialien

sorgfältig dokumentiert. Sie fließen - wie ein zusätzlicher Wissensschatz - in den
Bibliothekskatalog ein, sei es in Form von Anmerkungen oder recherchierbaren
Schlagwörtern. Diese umfassende Erschließung ermöglicht nicht nur eine detail-
lierte wissenschaftliche Nutzung, sondern macht die Sammlung auch für histo-
risch und persönlich interessierte Leserinnen und Leser besonders wertvoll.
Einige ausgewählte Beispiele verdeutlichen die herausragende Bedeu-

tung der handschriftlichen Eintragungen und beigelegten Materialien wie
Zeitungsausschnitte, persönliche Postkarten, Fotos und Briefe. So erlauben
handschriftliche Widmungen und Autographen Rückschlüsse aufBellmanns
berufliche und private Netzwerke. Sie belegen, mit welchen Personen er in
regelmäßigem Austausch stand und wie diese Verbindungen seinen wissen-
schaftlichen und literarischen Werdegang beeinflussten.
Ein besonders bemerkenswertes Beispiel ist das von Bellmann selbst ver-

fasste Manuskript seines Werkes „Een Nindörper in Hamborg: Plaggenhauer-
geschickten". Dieses Manuskript wird ergänzt durch einen handschriftlichen
Brief von Bellmann an Hans-Georg Blank, datiert auf den 26. Februar 2003.
In diesem Brief reflektiert Bellmann die Entstehung des Manuskripts und
bedankt sich ausdrücklich bei Herrn Blank für die Anregung, seine früheren
Arbeiten in einem Sammelband zu vereinen.

Durch diese Korrespondenz wird deutlich, wie wichtig der Austausch mit
anderen für Bellmanns Arbeit war. Die Briefe zeigen, wie persönliche Bezie-
hangen zur Entwicklung literarischer Projekte beitragen konnten. In Verbin-
düng mit dem Manuskript bietet ein solcher Brief wertvolle Einblicke in Bell-
manns Denkweise, seine Entscheidungen und die Art und Weise, wie seine
Werke Gestalt annahmen.

Recherchemöglichkeiten

Durch die professionelle Erschließung der Bibliothek ist die Sammlung wis-
senschaftlich recherchierbar, sowohl über den GBV-Katalog (www.gbv. de),
der ein umfassendes Netzwerk wissenschaftlicher Bibliotheken in Deutsch-

land abbildet und eine überregionale Suche ermöglicht, als auch über den
Regionalkatalog Elbe-Weser-Dreieck (www.landschaftsverband-stade.de/
bibliotheken/regionalkatalog), der speziell auf die Bestände der Region
fokussiert ist.

300

Außerdem steht der OPAC (Online PublicAccess Catalog) (www.leseorte.
de/johann-diedrich-bellmann-bibliothek) der Johann Diedrich Bellmann-
Bibliothek und Niederdeutschen Bibliothek des Heimat- und Geschichtsver-

eins Buxtehude e. V. zur Verfügung, der zusätzlich eine professionelle Suche
nach lokalen Schlagwörtern [LSW] ermöglicht.
Die Interessierten können sich mithilfe eines thematisch und alphabetisch

striikturierten Thesaurus orientieren, der eine klare und übersichtliche Navi-
gation durch die Schlagwörter gewährleistet und der sowohl vor Ort in der
Bibliothek als auch auf deren Homepage einzusehen ist.
Darüber hinaus ermöglicht der OPAC eine gezielte Suche nach Verfas-

sern und weiteren an der Erstellung eines Werkes beteiligten Personen -
wie Autoren einzelner Beiträge, Herausgeber, Übersetzer, Illustratoren
usw. -, ebenso wie nach Titeln, Stichwörtern, Verlagen, Fachgebieten sowie
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1. Johann Dladrich Bdlmmn-Blblfothek des Humit- und Gcschlchtivrehs Buxtehude c.V.

Johann Diedrid] Beltnann (1930-2006) gB allgemain als einer der badeutendslm Autoren der niederdeutschen GegenwartsliteratuT. Sein Merarischas
Weft umliasst zahlreiche ElzaWungen. Gedicllte, Höispiete und TliealeistQcka Der studierte Gemianisl und Tlieologe aibetete ab 1960 im SchuUBnst in
Hamburg und Heide, ab 1973 als Dozent an der Tlieotagfedien AtademKi in Ceite-Hemiannsbuig. 1978 war er maligeblMl an der Gmndung von .De
KennunB-ZBilsdlriftfOr platlctedsdie GemeindeMbeirbateiligt sowie spater m der Herausgabe und Redaktkindss Fachblattes. Enmr Heiausgtter des
|>latWa£chen^3Mangbucl»)S . Dor kummt san Schipp" sowie VtilfasserzBMrefctieTAlfkel zur niedeideutschen Phiutogie unde»angaliscll«lTheotogie.
Für seine iaeiarischa faligkait wurde Johann Disdridl'Belmann mitwiten Ehnmgen ausgezeMinstAusVBlbundenheitzum Buxtehuder Heimat- und
Geschidltaierain hat er seine Bibltothek teaamentarisdl dam Verein vamiacht SKI umfasst etwa 1. 300 Monogiapllhn und 50 ZeitsdlliflenUe].

Abb. 6: Screenshot des Online-Katalogs der Johann Diedrich Bellmann-
Bibliothek und der Niederdeutschen Bibliothek des Heimat- und Geschichts-
Vereins Buxtehude e. V.
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einer großen Anzahl von lokalen Sach-, Personen-, Orts- und formalen
Schlagwörtern.
Recherchiert werden kann sowohl in der Bellmann-Bibliothek als auch in

der Niederdeutschen Bibliothek des Heimat- und Geschichtsvereins Buxte-

hude e. V. Zudem ist eine kombinierte Suche in beiden Bibliotheken möglich,
um ein noch umfassenderes Ergebnis zu erhalten.

Stichwortsuche

Die Stichwortsuche erlaubt die Eingabe von EinzelbegrifFen aus dem Titel
eines Werkes. Sie ist daher ideal geeignet, wenn der Wortlaut des Titels nur
ungefähr bekannt ist bzw. für eine erste, allgemeine Suchanfrage oder wenn
keine genauen Informationen zu einem Werk vorliegen.

Autoren- und Titelrecherche

Der OPAC eignet sich hervorragend zur Recherche bekannter Autorinnen
und Autoren der niederdeutschen Literatur. Dies umfasst die Möglichkeit,
sich alle Werke von J. D. Bellmann oder anderen bekannten Autoren, die in
der Bibliothek katalogisiert sind, vollständig anzeigen zu lassen.
Ebenso können gezielt bekannte Titel eingegeben werden, um entspre-

chende Werke innerhalb der Bestände zu finden.

NachweisintönnaUonen dw besKzenden Bibliothek(en) > tistenans

Buxtehude, Heimat- und Geschlctrtsverein Buxtehude e.v. l BIWiothelten

Nachgewiesen in: Johann Diedrich Beilmann-Bibliothek
Signatur: E: Es

E nUeihbarkeit: nicht bestellbar

Anmerkung: S::^"-;-;. r; ^;n-:' ? ?e' n-?-i~

Nachgewiesen in: Niederdeutsche Bib!iothek

Signatur E: ?c
Standort: . '. C- ??: --^"r. ^;--,"

Enäeihbarteit: nicht bestellbar

Abb. 7: Screenshot der Nachweisinformationen der besitzenden Bibliothek.

Nachgewiesen in: J. D. Bellmann-Bibliothek oder Niederdeutsche Bibliothek
(Signatur, Standort, Anmerkung).
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Erweiterte Suche

Mit der erweiterten Suche können spezifischere Abfragen gestellt werden.
Hier lassen sich mehrere Suchfelder kombinieren (z. B. Titel, Autor und
Verlag) und Filter anwenden, um die Suche präzise einzugrenzen. Zu den Kri-
terien zählen beispielsweise:

- Sprache,
- Erscheinungsjahr,
- Autor oder Mitwirkende,

- Publikationstyp (z. B. Monografie, Zeitschriftenartikel).

Suche nach lokalen Schlagwörtern

Ein herausragendes Merkmal der Recherche im OPAC ist die Möglich-
keit, gezielt nach lokalen, d. h. spezifisch auf die Sammlung zugeschnittenen
Schlagwörtern zu suchen. Diese Funktion erlaubt eine exakte und fokussierte
Suche nach Werken, die sich mit spezifischen Themen, bestimmten Personen
oder speziellen geografischen Regionen befassen bzw. auf deren Publikations-
typ und/oder den spezifischen Sammlungskontext verweisen.
Biographisch und sammlungsspezifisch besonders interessant sind hierbei

die formalen Schlagwörter, die auf handschriftliche Widmungen, Autogra-
phen und Beilagen in den Beständen hinweisen.
Die Orientierung innerhalb des Katalogs wird durch den systematisch auf-

gebauten Thesaurus erleichtert, der eine vollständige Übersicht aller Schlag-
wörter beinhaltet.

Beispiel einer Recherche

Gibt man das Schlagwort [LSW] „Autagraph" ein, so erscheinen 210 Treffer,
das sind 210 Werke, die ein handschriftliches Autograph beinhalten. In der
Detailansicht wird zudem der Name des Verfassers des Autographs aufge-
führt, beispielsweise: „Autograph / Ingrid Schröder.
Eine ähnliche Suche kann für andere spezifische Merbnale wie Widmun-

gen, Besitzstempel, Autorenfoto oder Beilagen durchgeführt werden.
Darüber hinaus ist es möglich, gezielt nach Formschlagwörtern zu suchen,

die bestimmte physische oder künstlerische Merkmale eines Werkes kennzeich-
nen. Dazu gehören unter anderem Schlagwörter wie „Exlibris" (Buchzeichen),
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„Vorsatzblatt" (das erste Blatt eines Buches), „Manuskript" (handgeschriebene
Originaltexte), „Federzeichnung" (künstlerische Illustrationen mit Feder und
Tinte) und „Faksimile" (exakte Reproduktionen von Originalwerken).

Nachweisinformationen der besitzenden Bibliothek

Bei jeder Suche werden im Katalog nicht nur der Titel und die relevanten bib-
liografischen Daten angezeigt, sondern auch die Information darüber, in wel-
eher Bibliothek das Medium vorhanden ist und welche Signatur es trägt.
Mit dieser Information kann der Nutzer schnell und effizient das Werk im

Regal der Bibliothek finden, da die Signaturen systematisch und nach einem
festen Schema im Regal sortiert sind.

Sonderstandorte

Die Johann Diedrich Bellmann-Bibliothek enthält einige sogenannte Son-
derstandorte. Diese beinhalten spezielle Sammlungsteile, deren besondere
Bedeutung innerhalb der Bibliothek so hervorgehoben wird. Die Sonder-
Standorte sind sowohl im Katalog gekennzeichnet als auch durch deutliche
Beschriftungen am Regal hervorgehoben, um den Nutzern eine einfache
Orientierung zu bieten und einen schnellen Zugriff auf außergewöhnliche
Bestände zu ermöglichen.

Die wichtigsten Sonderstandorte umfassen:

- J. D. Bellmann-Werke
- Schenkungen der Familie Bellmann
- Nachlass Hans-Uwe Hansen

Die Johann Diedrich Bellmann-Bibliothek und die Niederdeutsche Biblio-
thek des Heimat- und Geschichtsvereins Biixtehude e. V. bieten damit eine

einzigartige Sammlung niederdeutscher Literatur und Sprache sowie deren
Kulturgeschichte, die durch professionelle Erschließung und Katalogisierung
im GBV und Regionalkatalog Elbe-Weser-Dreieck wissenschaftlich zugäng-
lich gemacht wurde. Die vielseitigen Recherchemöglichkeiten im OPAC,
einschließlich der Suche nach thematischen Schlagwörtern und handschrift-
lichen Eintragungen, ermöglichen eine tiefgehende und gezielte Erforschung
der Bestände. Diese Bibliothek stellt somit einen wertvollen Ort für die
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Erforschung und Bewahrung niederdeutscher Literatur dar und lädt Interes-
sierte ein, die Schätze der Sammlung zu entdecken.
Die Bestände der Johann Diedrich Bellmann-Bibliothek und der Nieder-

deutschen Bibliothek des Heimat- und Geschichtsvereins Buxtehude e. V.
können ausschließlich vor Ort nach vorheriger Vereinbarung eingesehen wer-
den. Zudem finden regelmäßig an jedem ersten Mittwoch im Monat ab 11 Uhr
plattdeutsche Lesungen statt, bei denen Interessierte in die Welt der nieder-
deutschen Literatur eintauchen können.

305


